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Die Delegationen erhalten in der Anlage den Entwurf von Schlussfolgerungen des Rates zu dem 

Fahrplan für den Europäischen Forschungsraum 2015-2020, der in der Sitzung der Gruppe "For-

schung" am 27. April 2015 erörtert werden soll. 

Änderungen gegenüber dem englischen Vordokument 7890/15 sind wie folgt gekennzeichnet: neuer 

Text durch Fettdruck und Unterstreichung und Streichungen durch [...]. 
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ANLAGE 

Entwurf von Schlussfolgerungen des Rates zum Fahrplan 

für den Europäischen Forschungsraum 2015-2020 

 

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION – 

 

UNTER HINWEIS AUF 

– die Schlussfolgerungen des Europäischen Rates vom 24./25. Oktober 20131, in denen er fest-

stellt, dass es einer Beschleunigung der Reform der Struktur der nationalen Systeme und einer 

stärkeren Überwachung der Fortschritte auf der Grundlage solider Daten der Mitgliedstaaten 

bedarf, damit bis Ende 2014 ein vollständiger Europäischer Forschungsraum verwirklicht wer-

den kann; 

– seine Schlussfolgerungen vom 21. Februar 2014 zum Fortschrittsbericht 2013 der Kommission 

über den Europäischen Forschungsraum (EFR)2, in denen der Fortschritt bei der Verwirk-

lichung des EFR festgestellt und die Entwicklung eines EFR-Fahrplans bis Mitte 2015 gefor-

dert wird; 

– seine Schlussfolgerungen vom 5. Dezember 2014 zum Fortschrittsbericht 2014 über den Euro-

päischen Forschungsraum3, in denen er feststellt, dass gute Fortschritte bei der Verwirklichung 

des EFR erzielt wurden, die Kommission, die Mitgliedstaaten und die Forschungsakteure zu 

weiteren Anstrengungen anhält, damit der EFR in vollem Umfang funktionsfähig wird, und 

seine Unterstützung für die Entwicklung eines EFR-Fahrplans auf europäischer Ebene bis Mitte 

2015 bekräftigt – 

1 Dok. EUCO 169/13.  
2  Dok. 6945/14. 
3 Dok. 16599/14. 
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1. BETONT, dass der EFR einer der Eckpfeiler der Leitinitiative "Innovationsunion" und ein 

wesentliches Element der Strategie Europa 2020 ist, wobei sein Schwerpunkt auf der Maximie-

rung des Potenzials der Forschungssysteme Europas, der Förderung der Innovation, der Stär-

kung der wissenschaftlichen und technologischen Grundlagen der Mitgliedstaaten sowie ihrer 

Wettbewerbsfähigkeit und ihrer Fähigkeit zur Bewältigung großer gesellschaftlicher Heraus-

forderungen liegt, und BEKRÄFTIGT daher seine Entschlossenheit, dafür zu sorgen, dass der 

EFR in vollem Umfang funktionsfähig wird; 

2 BEKRÄFTIGT die Schwerpunktbereiche des EFR, wie sie in der Mitteilung von 2012 über 

eine verstärkte Partnerschaft im Europäischen Forschungsraum festgelegt und in den Schluss-

folgerungen des Rates4 bestätigt wurden, einschließlich der internationalen Dimension des 

EFR, und STELLT FEST, dass eine neue Phase bei der [...] Weiterentwicklung des EFR 

beginnt. Ausgehend von den Erfahrungen mit der bestehenden EFR-Partnerschaft sollten die 

Mitgliedstaaten, die Kommission und die Interessenverbände jetzt einen voll funktionsfähigen 

EFR sicherstellen, indem sie ihre Anstrengungen auf nationaler und europäischer Ebene koor-

dinieren und die Schwerpunktbereiche des EFR [...] regelmäßig überprüfen und erforder-

lichenfalls aktualisieren; 

3.  [...] BILLIGT den vom Ausschuss für den Europäischen Raum für Forschung und Innovation 

(ERAC) angenommenen Fahrplan für den EFR 2015-20205; ERKENNT in diesem Zusam-

menhang die Bedeutung der Arbeit der Mitgliedstaaten und des ERAC, in enger Zusammen-

arbeit mit der Kommission und in Abstimmung mit den anderen mit dem EFR befassten Grup-

pen und der Plattform der EFR-Interessenträger, AN; 

4. UNTERSTÜTZT die Auffassung des ERAC, wonach der Zweck des Fahrplans für den EFR 

darin besteht, eine begrenzte Zahl von Schwerpunktbereichen für die wichtigsten Maßnah-

men [...] auszumachen, so dass die Schwerpunkte des EFR umgesetzt werden, die die größte 

Wirkung für [...] Forschung und Innovation in Europa erzielen; dabei wird uneingeschränkt 

anerkannt, dass die nationalen Forschungs- und Innovationssysteme in Europa unterschiedliche 

Eigenschaften und Besonderheiten haben und dass es Sache der Mitgliedstaaten ist, über die am 

besten geeigneten Strategien für ihre Systeme zu entscheiden; 

4 Dok. 17649/12. 
5 Dok. 1208/15. 
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5. BETONT, wie wichtig die Umsetzung des Fahrplans für den EFR auf nationaler und europäi-

scher Ebene ist, und FORDERT die Mitgliedstaaten und die Kommission [...] AUF, den EFR-

Fahrplan [...] durch geeignete Maßnahmen [...] in [...] ihren Aktionsplänen [...] oder Strate-

gien umzusetzen; FORDERT, dass dabei die Fazilität für Politikunterstützung effektiv genutzt 

wird; 

6. ERSUCHT den ERAC [...], bis Ende 2015 eine Reihe von Kernindikatoren und, soweit ange-

bracht, qualitative Methoden zur Überwachung der Umsetzung des EFR-Fahrplans vorzuschla-

gen; [...] BETONT, dass die Überwachung des EFR-Fahrplans [...] mit der Überwachung [...] 

der EFR-Fortschritte [...] verbunden werden sollte, und FORDERT die Kommission AUF, 

eine eventuelle Einbeziehung der Überwachung des EFR-Fahrplans in den EFR-Fortschritts-

bericht 2016 und die folgenden EFR-Fortschrittsberichte in enger Zusammenarbeit mit den 

Mitgliedstaaten und unter Vermeidung von unnötigem Verwaltungsaufwand in Erwägung zu 

ziehen; 

7. STELLT FEST, dass der Fahrplan für den EFR im umfassenderen strategischen Kontext der 

europäischen Agenda für Wachstum, einschließlich des digitalen Binnenmarkts (DBM) und der 

Innovationsunion, betrachtet werden muss; ERKENNT AN, dass die Mitgliedstaaten erheb-

liche Anstrengungen unternommen haben, um im Rahmen des Europäischen Semesters auf die 

Schwerpunktbereiche des EFR einzugehen. Die einschlägigen EFR-Aktionen und -Maßnahmen 

sollten, soweit angebracht, in die Nationalen Reformprogramme eingebettet werden; FOR-

DERT die Mitgliedstaaten und die Kommission AUF, für größere Kohärenz und Komplemen-

tarität aller EFR-Maßnahmen zu sorgen, einschließlich derjenigen zur Förderung von Qualität 

und Spitzenleistungen in der europäischen Forschung und Innovation sowie der Maßnahmen 

zur Förderung von Innovation und Wachstum; dabei ist zu berücksichtigen, dass die Kluft im 

Bereich Forschung und Innovation zwischen allen Mitgliedstaaten und Regionen überwunden 

werden muss; 
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8. ERSUCHT den ERAC – unter Berücksichtigung der entsprechenden Beiträge der maß-

geblichen Einrichtungen, insbesondere der GPC, und in enger Abstimmung mit [...] der 

strategischen Zusammensetzung des Programmausschusses für Horizont 2020 – die Kohä-

renz der [...] gemeinsamen Initiativen6 zu bewerten, insbesondere derjenigen, die von der Euro-

päischen Union finanziert werden, wobei [...] der Schwerpunkt auf dem Mehrwert für Europa, 

ihrer Machbarkeit, kritischen Masse, Komplementarität und Wirkung liegen sollte; BETONT 

in diesem Zusammenhang, dass die Beratungsleistung des ERAC und der anderen mit 

dem EFR befassten Gruppen zur Ermittlung und Konzipierung der strategischen 

Schwerpunktbereiche, soweit angebracht, bei der Durchführung von Horizont 2020 

berücksichtigt werden sollte; 

IN BEZUG AUF DIE SCHWERPUNKTBEREICHE DES FAHRPLANS FÜR DEN EFR 

9. FORDERT die Mitgliedstaaten und die Kommission AUF, die im EFR-Fahrplan festgelegten 

wichtigsten Schwerpunktbereiche für Maßnahmen in Angriff zu nehmen: 

– [...] verstärkte Bewertung der Forschungs- und Innovationspolitik und Ermittlung von Komple-

mentaritäten zwischen den Instrumenten auf EU-Ebene und auf nationaler Ebene sowie Ratio-

nalisierung dieser Instrumente [...]; 

– [...] verbesserte Abstimmung im Rahmen des gemeinsamen Programmplanungsprozesses und 

der sich daraus ergebenden Initiativen (z. B. Initiativen für die gemeinsame Planung (JPI)) und 

Beschleunigung ihrer Umsetzung [...]; 

– [...] optimaler Einsatz der öffentlichen Investitionen in Forschungsinfrastrukturen (FI) durch 

die Festlegung von nationalen Prioritäten im Einklang mit den Prioritäten und Kriterien des 

Europäischen Strategieforums für Forschungsinfrastrukturen (ESFRI) unter umfassender 

Berücksichtigung der langfristigen Nachhaltigkeit [...]; 

6 Initiativen zur gemeinsamen Programmplanung, Artikel 185 und 187, vertragliche ÖPP, 
ETP, EIP, KIC des EIT, ERA-Net, EUREKA-Cluster. 
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– [...] offene, transparente und leistungsbezogene Verfahren zur Besetzung von Stellen im 

Bereich der Forschung [...]; 

– [...] Umsetzung der nationalen Rechtsvorschriften zur Gleichstellung in wirksame Maßnahmen 

zur Behebung von geschlechtsspezifischen Ungleichgewichten in Forschungseinrichtungen und 

Entscheidungsgremien sowie bessere Einbeziehung der geschlechtsspezifischen Dimension in 

die Maßnahmen, Programme und Projekte im Bereich FuE [...]; 

– [...] umfassende Umsetzung von Wissenstransfermaßnahmen auf nationaler Ebene, um für die 

größtmögliche Verbreitung, Übernahme und Anwendung wissenschaftlicher Ergebnisse zu 

sorgen. Forschungseinrichtungen und Forschungsfördereinrichtungen sollten den Wissens-

transfer zu einer Selbstverständlichkeit machen, indem sie ihn in ihre tägliche Arbeit 

integrieren [...]; 

– [...] Förderung des freien Zugangs zu wissenschaftlichen Veröffentlichungen [...]; 

– [...] Entwicklung und Umsetzung geeigneter gemeinsamer strategischer Ansätze und Maßnah-

men für die internationale Zusammenarbeit im Bereich Wissenschaft, Technologie und Inno-

vation (WTI) auf der Grundlage der nationalen Prioritäten der Mitgliedstaaten [...]; 

dazu sollten sie geeignete Maßnahmen in ihre Aktionspläne oder Strategien bis Mitte 2016 

aufnehmen; 

[...]  
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[...] PUNKTE ZUR EVENTUELLEN KÜNFTIGEN PRÜFUNG [...] 

10. BETONT folgende Aspekte: ER 

– UNTERSTREICHT, dass die bestmögliche Qualität, Effizienz und Wirkung der nationa-

len Ausgaben für Forschung und Innovation erzielt werden müssen; 

– WEIST darauf hin, dass der gemeinsame Programmplanungsprozess (GPP) weiter intensiviert 

werden muss; BETONT in diesem Zusammenhang, dass der grenzübergreifenden Zusammen-

arbeit neue Impulse verliehen werden müssen, und ERSUCHT daher die Mitgliedstaaten und 

die Kommission, die Instrumente zur Koordinierung besser zu nutzen und stärkere Synergien 

mit Finanzierungsprogrammen auf [...] europäischer, nationaler und regionaler Ebene zu 

entwickeln; FORDERT die Mitgliedstaaten AUF, die Durchführungsbestimmungen und Ver-

fahren im Rahmen der GPP und ihrer Initiativen besser aufeinander abzustimmen, um die 

Zusammenarbeit [...] zu fördern und unnötigen Verwaltungsaufwand zu vermeiden; 

– WEIST darauf HIN, dass die Anstrengungen auf dem Gebiet der Forschungsinfrastrukturen, 

einschließlich der e-Infrastrukturen, intensiviert werden müssen, und HEBT HERVOR, dass 

die Nutzung des Europäischen Strukturfonds und des Europäischen Investitionsfonds für diese 

Zwecke [...] gefördert werden sollte, soweit dies angebracht ist; 

– BETONT die Rolle des Humankapitals bei der Weiterentwicklung des EFR und UNTER-

STREICHT, dass umfassende Strategien im Bereich Humanressourcen [...] gestärkt werden 

müssen, einschließlich der Mobilität von Forschern, auch aus Ländern außerhalb der EU sowie 

in die und aus der Privatwirtschaft, und der Stärkung der Position junger Forscher, indem ihnen 

attraktive Aufstiegsmöglichkeiten geboten werden; 

– WEIST auf die neuen digitalen Möglichkeiten und Herausforderungen für die Forschung HIN, 

insbesondere den [...] erheblichen Anstieg der Forschungsdaten, und RUFT die Mitgliedstaa-

ten und die Kommission zu koordinierten Maßnahmen zur Bewältigung der digitalen Dimen-

sion des EFR AUF; 

 

8183/15   hal/DS/mh 7 
ANLAGE DG G 3C  DE 
 

www.parlament.gv.at

http://www.parlament.gv.at/pls/portal/le.link?gp=XXV&ityp=EU&inr=64785&code1=RAT&code2=&gruppen=Link:8183/15;Nr:8183;Year:15&comp=8183%7C2015%7C


 

– BETONT, dass die EU als globaler Akteur aufbauend auf der bestehenden erfolgreichen bila-

teralen und multilateralen Zusammenarbeit gestärkt werden muss; ERSUCHT daher die Mit-

gliedstaaten, die mehrjährigen Fahrpläne für die internationale Zusammenarbeit zwischen 

internationalen Partnerländern und -regionen und der EU zu prüfen, wobei mögliche Synergien 

und der Mehrwert der Koordinierung und Zusammenarbeit zwischen den Mitgliedstaaten zu 

berücksichtigen sind und die am besten geeignete Ebene der bilateralen, multilateralen und 

europäischen Zusammenarbeit mit internationalen Partnerländern und -regionen zu wählen ist; 

11. BETONT, dass der EFR-Fahrplan 2015-2020 die mögliche Entwicklung der Schwerpunkt-

bereiche und der vorrangigen Maßnahmen widerspiegeln sollte, und ERSUCHT deshalb den 

ERAC, ihn in Zusammenarbeit mit den anderen mit dem EFR befassten Gruppen im Rahmen 

des Berichtszyklus über die Fortschritte des EFR zu überprüfen; BETONT in diesem Zusam-

menhang, wie wichtig eine wirksame und effiziente Lenkungs- und Beratungsstruktur für den 

EFR im Hinblick auf die Verbesserung der Koordinierung und Überwachung des EFR ist. 
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